
 

 
 
 
 

Richtlinie 
 

für die Benützung der Clubrufzeichen HB9HTC und HB9HC 
 
 
1. Rufzeichen und deren Einsatz: HB9HTC und HB9HC sind die Rufzeichen des Helvetia Telegraphy Club. 

HB9HTC wird eingesetzt, um die Morseübungs-Sendungen und die Aussendungen für die ‚Newcomer- und 
QRP-Stationen’ auszustrahlen. HB9HC oder HB9HTC kann von jedem aktiven HTC-Mitglied benützt werden. 
HB9HC soll vorzugsweise in Kontesten und bei Ausland-Aktivitäten eingesetzt werden. 

2. Wann und Wie: An einem Kontest, auf einer Expedition oder um sich und Anderen Freude zu machen und 
zugleich auf den HTC aufmerksam zu machen. 

3. Wo: In der Schweiz und im Ausland. 
4. Form des Rufzeichens im Ausland: Nach den Regeln des CEPT (Bsp: LA/HB9HC) oder nach den Regeln der 

zuständigen Behörde (Bsp: J79HC).  
5. Einschränkungen: HB9HTC darf nicht während den offiziellen HTC-Aussendungen (siehe Punkt 1) „on air“ 

sein. 
6. Wie lange: Das ist eine Frage des Beantragens und des Bedürfnisses. In der Regel sollten zwei Wochen 

genügen. 
7. Autorisierung: Wer zuerst reserviert, wird zuerst berücksichtigt. Der Präsident entscheidet in letzter Instanz. 
8. Reservation: Durch ein aktives HTC-Mitglied mit Angabe von Name, Vorname, eigenes Rufzeichen, HTC-

Mitgliedsnummer, Zeit und Periode beim Webmaster des HTC. Bei Mehrfach-Operators müssen alle Namen und 
Rufzeichen angemeldet werden. 

9. Name und Ort des Einsatzes: Um welchen Einsatz handelt es sich? Name der Expedition, usw. Der 
Aussendungs-Modus „CW“ ist obligatorisch. Ausnahmen müssen durch den Präsidenten ausdrücklich erlaubt 
werden. 

10. Publikation: Jede Reservation wird auf der Webseite des HTC (www.htc.ch) angezeigt und wenn möglich auch 
in den HTC-News publiziert. 

11. QSL-Karten: QSL-Management ist Sache der Operators in Absprache mit dem HTC-QSL-Manager, z.Zt. 
Thomas HB9BSH 

 
 
Bsp. für Antragsformular: 
Name, Vorname 
Eigene(s) Rufzeichen 
HTC-Mitgliedsnummer 
Zeit-Periode 
Name und Ort des Einsatzes 
 
Einsenden an Webmaster des HTC, z.Zt.: HB9BSH@uska.ch 
 
GL es best DX mit HB9HC und HB9HTC wünscht: 
 
Der Vorstand des HTC 
 
Wallisellen im Januar 2006 
 
 
 
 
 
 
 
 


